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See the notice on TED website

421285-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services d'architecture, services de construction, services d'ingénierie et services 
d'inspection – TNW_HLS_KJF der Diözese Regensburg e.V._Schulbaumaßnahme Umbau, 
Neubau und Erweiterung, Sanierung, Modernisierung und Umstrukturierung des PRMZ in 
Regensburg
OJ S 117/2026 19/06/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Katholische Jugendfürsorge der Diözese Regensburg e. V.
Adresse électronique: vergabe@prof-rauch-baurecht.de
Forme juridique de l’acheteur: Organisation qui passe un marché subventionné par un pouvoir 
adjudicateur
Activité du pouvoir adjudicateur: Protection sociale

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: TNW_HLS_KJF der Diözese Regensburg e.V._Schulbaumaßnahme Umbau, Neubau 
und Erweiterung, Sanierung, Modernisierung und Umstrukturierung des PRMZ in Regensburg
Description: Die Katholische Jugendfürsorge der Diözese Regensburg ist Trägerin des Pater-
Rupert-Mayer- Zentrums (PRMZ) in Regensburg, einem Förderzentrum im Stadtwesten von 
Regensburg mit Schwerpunkt körperlicher - motorischer Entwicklung für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene. Das Zentrum besteht seit den siebziger Jahren und wurde bis in das 
Jahr 2010 (Neubau Turnhalle und Schwimmbad) immer wieder erweitert. Große Teile des 
Zentrums sind nun sanierungsbedürftig und verfügen nicht über die bedarfsnotwendigen 
Nutzflächen. Das PRMZ ist eine dreizügige Schule mit Berufsschulstufe für körperbehinderte 
Kinder und Jugendliche. Angegliedert ist die schulvorbereitende Einrichtung (SVE), was im 
Regelschulbereich dem Kindergarten entspricht. Die Räume der Tagesstätte (im Wesentlichen 
Speiseraum, Therapie- und Gruppenräume, Verwaltung und Leitungsbüro) sind in den 
Schulbereich integriert, mit dem Ziel, ein möglichst optimales Ineinandergreifen der Abläufe zu 
erreichen. Die Tagesstätten gehören nicht zum Schulbauprogramm und sollen nach 
Möglichkeit erhalten und wieder integriert werden. Weitere Funktionsbereiche sind ein Café 
und eine Kapelle, auch diese Bauteile gehören nicht zum Schulbauprogramm. Vor 10 Jahren 
wurde das Kinderhaus erbaut, es ist eine selbstständige Organisationseinheit und ebenfalls 
nicht Gegenstand der beabsichtigten Maßnahmen. Westlich an das Areal angrenzend befindet 
sich ein ehemaliges Sportgelände, das in die Überlegungen, sowohl für die Bauzeit als auch 
für die Umsetzung des Raumprogramms einbezogen werden kann. Für die 
Schulbaumaßnahme Umbau, Neubau und Erweiterung, Sanierung, Modernisierung und 
Umstrukturierung des PR MZ werden mit vorliegender Ausschreibung die Planungsleistungen 
gemäß Leistungsbild Technische Ausrüstung, § 55 Abs. 1 HOAI i.V.m. Anlage 15 für die 
Anlagengruppen 1, 2, 3 und 8 beauftragt. Die Auftragserteilung erfolgt stufen- und 
abschnittsweise und beinhaltet die Leistungsphasen 1-9 sowie die Besonderen Leistungen der 
Bestandsaufnahme, der Erarbeitung eines Klimakonzeptes im Sinne eines eigenständigen, 
über die übliche Anlagenplanung hinausgehenden Klima-, Nachhaltigkeits- und 
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Energiekonzepts sowie Leistungen gemäß Anlage 2 - "Ergänzende Vereinbarungen zum 
Fachplanervertrag". Auftragsgegenstand bei Anlagengruppe 3 ist auch die Planung der 
technischen Ausrüstungen Freianlagen (KG 540). Beauftragt wird also die vollständige 
Entwässerungsplanung, auch über die Gebäudegrenze hinaus. Der Leistungsumfang umfasst 
die Bestandsaufnahme, Bewertung und planerische Einbindung der vorhandenen 
Entwässerungsanlagen der zu erhaltenden Gebäude einschließlich vorhandener 
Grundleitungen, Anschlussleitungen und sonstiger relevanter Bestandsleitungen auf dem 
Grundstück. Die Planung hat die innere und äußere Grundstücksentwässerung als 
durchgängiges Gesamtsystem zu berücksichtigen und die funktionale, hydraulische sowie 
bauliche Anbindung an den vorhandenen Bestand sicherzustellen. Erforderliche 
Anpassungen, Umverlegungen, Sanierungen oder Neuordnungen der Bestandsleitungen sind 
planerisch zu erfassen und in die Gesamtlösung zu integrieren. Die Entwässerungsplanung 
umfasst also den Planungsbereich vom Gebäude über die Grundstücksentwässerung bis 
einschließlich zum Anschluss an den öffentlichen Kanal. Was Anlagengruppe 1 anbelangt, so 
ist, bedingt durch den Planungszeitraum und die lange Ausführungsphase mit hoher 
Wahrscheinlichkeit davon auszugehen, dass die jetzige Energiezentrale dann veraltet sein 
wird und durch eine neue ersetzt werden muss. Das Versorgungsmedium steht noch nicht 
fest, gegebenenfalls kommt auch Fernwärme in Betracht. Im Zuge der Abwicklung des 
Gesamtauftrag werden auch temporäre Installationen zur Ermöglichung der Bauabwicklung in 
Bauabschnitten erforderlich werden.
Identifiant de la procédure: e284a66d-9ad8-4399-8d3a-b063fbd2d966
Identifiant interne: 249/25
Type de procédure: Négociée avec publication préalable d’un appel à la concurrence / 
concurrentielle avec négociation
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71000000 Services d'architecture, services de construction, 
services d'ingénierie et services d'inspection
Nomenclature complémentaire (cpv): 71300000 Services d'ingénierie, 71321300 Services de 
conseil en matière de plomberie, 71321400 Services de conseil en matière de ventilation, 
71321200 Services de conception des systèmes de chauffage, 71330000 Services divers 
d'ingénierie, 71320000 Services de conception technique

2.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Pater-Rupert-Mayer-Zentrum, Puricellistraße 5  
Ville: Regensburg
Code postal: 93049
Subdivision pays (NUTS): Regensburg, Kreisfreie Stadt (DE232)
Pays: Allemagne
Informations complémentaires: Erfüllungsort für die Leistungen des Auftragnehmers ist die 
Baustelle, soweit die Leistungen dort zu erbringen sind, im Übrigen der Sitz des Auftraggebers.

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YHYMZ7J# Rechtsform der 
Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird: Einzelbewerber/-bieter oder 
Arbeitsgemeinschaft (ARGE), gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter, 
Mehrfachbewerbungen/-angebote einzelner Mitglieder einer ARGE sind unzulässig und führen 
zur Nichtberücksichtigung sämtlicher betroffener Bewerber-/Bietergemeinschaften im weiteren 
Verfahren. Bewerbungen / Angebote sind nur und ausschließlich auf den zum Download 
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gestellten Bewerbungs- / Angebotsunterlagen zulässig. Teilnahmeanträge oder Angebote, für 
die nicht die zum Download gestellten Unterlagen/Formulare verwendet werden, werden 
ausgeschlossen. Anfragen, Nachfragen etc. sind AUSSCHLIESSLICH nach der Registrierung 
über die Vergabeplattform zu stellen. Die Kommunikation erfolgt ausschließlich über das 
Deutsche Vergabeportal (DTVP), um sicherzustellen, dass Bewerber/Bieter und Vergabestelle 
über empfangene Nachrichten auch eine E-Mail-Benachrichtigung erhalten. Das Formular 
"Teilnahmeantrag_Bewerbungsbogen" ist zwingend einzureichen, fehlt dieses ist die 
Bewerbung ganz auszuschließen. Die Bewerbung selbst sowie das Angebot muss 
elektronisch über die Vergabeplattform über das herunterzuladende Bietertool unter dem 
Reiter "Teilnahmeanträge" bzw. "Angebote" (NICHT als Nachricht oder per E-Mail) eingereicht 
werden. Bei dem Formular "Bewerbungsbogen" inkl. Anlagen handelt es sich um das 
Hauptformular der Bewerbungsunterlagen (dieser gilt für den Bewerber bzw. die ARGE 
insgesamt). Wenn und soweit die dort gemachten Angaben nicht vollständig oder falsch sind, 
geht dies zu Lasten des Bewerbers. Eine Registrierung ist für den Download der Unterlagen 
nicht erforderlich. Es wird jedoch eine Registrierung auf der Vergabeplattform empfohlen. 
Sollten Fragen zu den Vergabeunterlagen gestellt werden, so werden die Antworten hierauf in 
die Plattform eingestellt werden. Im Falle einer Registrierung bekommt der Bewerber/Bieter 
eine Mitteilung hierüber, auch wenn Unterlagen geändert werden sollten. Ohne diese 
freiwillige Registrierung ist der Bewerber/Bieter selbst dafür verantwortlich, sich zu 
informieren, ob es Änderungen oder Antworten gibt. Fragen sind so rechtzeitig (spätestens 
jedoch 9 Kalendertage vor Fristablauf) zu stellen, sodass dem Auftraggeber unter 
Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung spätestens 6 Tage vor 
Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge möglich ist. 
Der Auftraggeber behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb 
von weniger als 6 Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der 
Teilnahmeanträge zu beantworten (ggf. ohne Fristverlängerung). Die Bewerber mit der 
höchsten Bewertung werden zur Angebotsabgabe aufgefordert. Bei Punktgleichheit und wenn 
es dem Auftraggeber objektiv nachvollziehbar nicht möglich ist, den Bewerberkreis anhand der 
festgelegten Kriterien auf das vorgesehene Maß zu begrenzen, wird die Auswahl unter den 
verbleibenden Bewerbern durch Losentscheid gem. § 75 Abs. 6 VgV getroffen.
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis, Document de marché
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: Es gelten 
die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bewerber hat 
anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein 
nach Satzung oder Gesetz für den Bewerber Vertretungsberechtigter in den letzten zwei 
Jahren -gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder -gem. § 98c Aufenthaltsgesetz 
oder -gem. § 19 Mindestlohngesetz oder -gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 und 2 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer 
Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt 
worden ist. Nicht fristgerecht eingereichte Teilnahmeanträge bzw. schriftliche (in Papierform 
eingereichte) oder formlose Anträge werden im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt. Der 
Bewerber hat anzugeben, inwieweit sein Unternehmen einen Bezug zu Russland hat. Dafür ist 
die "Eigenerklaerung-Russland" auszufüllen und als Teil des Teilnahmeantrages abzugeben. 
Diese Erklärung ist auch für Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher gem. 
den Bedingungen der Erklärung abzugeben.
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5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: TNW_HLS_KJF der Diözese Regensburg e.V._Schulbaumaßnahme Umbau, Neubau 
und Erweiterung, Sanierung, Modernisierung und Umstrukturierung des PRMZ in Regensburg
Description: Es wurde eine Machbarkeitsstudie in Auftrag gegeben mit dem Ziel zu 
untersuchen, inwieweit ein Ausbau und eine Neukonzeption des Pater-Rupert-Mayer-
Zentrums zielgerichtet und ressourcenschonend auf dem bestehenden Gelände umsetzbar ist, 
bzw. welche zusätzlichen Grundstücksflächen hierfür benötigt werden. Neben der 
Untersuchung einer funktionalen Anordnung von Nutzungseinheiten den baurechtlichen 
Belangen war es Aufgabe, eine Umsetzbarkeit in Bauabschnitten im Hinblick auf die 
Aufrechterhaltung eines störungsfreien Schulbetriebs zu untersuchen. Das Ergebnis der 
Machbarkeitsstudie liegt mit Bericht vom 12.03.2025 vor. Grundlage der Studie war ein zur 
Verfügung gestelltes Raumprogramm für die Schule und die Heilpädagogische Tagesstätte 
(HPT). Nach dem Ergebnis der Machbarkeitsstudie sind 4960 m² Bestandsgebäude 
abzubrechen, 14.320 m² neu zu errichten und 5980 m² zu sanieren. Die voraussichtlichen 
Kosten der Kostengruppe 200 wurden mit 1,7 Millionen EUR, der Kostengruppe 300 + 400 mit 
62,2 Millionen EUR (davon Kostengruppe 400 ca. 35 %, mithin ca. 22 Millionen EUR er, der 
Kostengruppe 500 mit 6,8 Millionen EUR und der Kostengruppe 700 mit 14,4 Millionen EUR 
eingeschätzt (Kostengruppen 200, 300, 400, 500 und 700 insgesamt 85,1 Millionen EUR 
brutto). Die Kosten der Kostengruppe 600 werden auftraggeberseits mit 1,3 Millionen EUR 
brutto eingeschätzt. Nach der Machbarkeitsstudie sind 4 Bauabschnitte angedacht und 7 
Bauteile (A - G) betroffen. Die anrechenbaren Kosten der einzelnen Anlagengruppen wurden 
auf Basis der Machbarkeitsstudie (nur) für die Abfrage der Honorarangebote für die 
Anlagengruppen 1 und 2 mit je 4,5 Millionen EUR, für die Anlagengruppen 3 mit 2,9 Millionen 
EUR und für die Anlagengruppe 8 mit 550.000 EUR veranschlagt. 1. Bauabschnitt: Neubau 
Bauteil A und Turnhalle, Umzug SVE (Bestandsbauteil B) in Bauteil A mit einer Bauzeit von 26 
Monaten; 2. Bauabschnitt: Abbruch bestehende SVE (Bestand Bauteil B) und Neubau Bauteil 
B, Umzug aus Bauteil C in Bauteil A mit Umzug aus Bauteil D in Bauteil B und Umzug aus 
Bauteil E in Bauteil B mit einer Bauzeit von 30 Monaten; 3. Bauabschnitt: Abbruch Bauteil E, 
Sanierung und Aufstockung Bauteil C mit Sanierung Bauteil D mit einer Bauzeit von 28 
Monaten; 4. Bauabschnitt: Umzug Bauteil F in Neubauten C und D, Abbruch und Neubau 
Bauteil F mit Erweiterung Speisesaal (Bauteil G) mit einer Bauzeit von 28 Monaten. Nach 
Fertigstellung des 4. Bauabschnitts ist der Einzug der 16 Klassen der Grundschule Weinweg 
geplant. Die Gesamtbauzeit wird mit knapp 10 Jahren veranschlagt. Nach den derzeitigen 
Überlegungen des Auftraggebers besteht mit der Machbarkeitsstudie Einverständnis, die 
Maßnahme soll gemäß dem Ergebnis der Machbarkeitsstudie umgesetzt werden. Es ist damit 
angedacht, das Bestandsgebäude in Teilen abzubrechen, zu modernisieren, zu sanieren und 
durch Aufstockung sowie mit Neu- und Anbauten zu erweitern, einschließlich eines Neubaus 
SVE mit schulischer Nutzung der oberen Etagen zzgl. der Neugestaltung der Außen- sowie 
Sportanlagen. Sollte sich herausstellen, dass eines oder mehrere für die Sanierung 
vorgesehene Bestandsgebäude aus technischen oder wirtschaftlichen Gründen nicht erhalten 
werden können, ist an deren Stelle ein Neubau zu planen. Nach dem Ergebnis der 
Machbarkeitsstudie ist die derzeit beabsichtigte Maßnahme wirtschaftlicher als ein Abbruch 
sämtlicher Gebäude und die Errichtung eines kompletten Neubaus an anderer Stelle. Für die 
Schulbaumaßnahme Umbau, Neubau und Erweiterung, Sanierung, Modernisierung und 
Umstrukturierung des PR MZ werden mit vorliegender Ausschreibung die Planungsleistungen 
gemäß Leistungsbild Technische Ausrüstung, § 55 Abs. 1 HOAI i.V.m. Anlage 15 für die 
Anlagengruppen 1, 2, 3 und 8 beauftragt. Die Auftragserteilung erfolgt stufen- und 
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abschnittsweise und beinhaltet die Leistungsphasen 1-9 sowie die Besonderen Leistungen der 
Bestandsaufnahme, der Erarbeitung eines Klimakonzeptes im Sinne eines eigenständigen, 
über die übliche Anlagenplanung hinausgehenden Klima-, Nachhaltigkeits- und 
Energiekonzepts sowie Leistungen gemäß Anlage 2 - "Ergänzende Vereinbarungen zum 
Fachplanervertrag". Auftragsgegenstand bei Anlagengruppe 3 ist auch die Planung der 
technischen Ausrüstungen Freianlagen (KG 540). Beauftragt wird also die vollständige 
Entwässerungsplanung, auch über die Gebäudegrenze hinaus. Der Leistungsumfang umfasst 
die Bestandsaufnahme, Bewertung und planerische Einbindung der vorhandenen 
Entwässerungsanlagen der zu erhaltenden Gebäude einschließlich vorhandener 
Grundleitungen, Anschlussleitungen und sonstiger relevanter Bestandsleitungen auf dem 
Grundstück. Die Planung hat die innere und äußere Grundstücksentwässerung als 
durchgängiges Gesamtsystem zu berücksichtigen und die funktionale, hydraulische sowie 
bauliche Anbindung an den vorhandenen Bestand sicherzustellen. Erforderliche 
Anpassungen, Umverlegungen, Sanierungen oder Neuordnungen der Bestandsleitungen sind 
planerisch zu erfassen und in die Gesamtlösung zu integrieren. Die Entwässerungsplanung 
umfasst also den Planungsbereich vom Gebäude über die Grundstücksentwässerung bis 
einschließlich zum Anschluss an den öffentlichen Kanal. Beauftragt wird ein Ingenieurbüro, 
das über für die Maßnahme relevante einschlägige Erfahrungen verfügt und auch die 
personellen Kapazitäten hat, das Projekt im Hinblick auf die lange Zeitdauer umzusetzen. 
Einschlägige Erfahrungen sollten vorliegen im Hinblick auf die Erstellung eigenständiger 
Klimakonzepte im Rahmen einer haustechnischen Gesamtkonzeption und bei der G
Identifiant interne: 249/25

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71000000 Services d'architecture, services de construction, 
services d'ingénierie et services d'inspection
Nomenclature complémentaire (cpv): 71300000 Services d'ingénierie, 71321300 Services de 
conseil en matière de plomberie, 71321400 Services de conseil en matière de ventilation, 
71321200 Services de conception des systèmes de chauffage, 71330000 Services divers 
d'ingénierie, 71320000 Services de conception technique
Options: 
Description des options: Die Beauftragung erfolgt stufen- und abschnittsweise. Die 
Leistungsstufen gliedern sich wie folgt: Stufe 1: Leistungsphasen 1 und 2 Stufe 2: 
Leistungsphase 3 Stufe 3: Leistungsphase 4 Stufe 4: Leistungsphasen 5 bis 7 Stufe 5: 
Leistungsphasen 8 und 9 Leistungsstufen, die der Auftraggeber nicht mit Vertragsabschluss 
beauftragt, stehen unter der aufschiebenden Bedingung, dass der Auftraggeber sie später 
abruft. Der Auftraggeber behält sich vor, die Beauftragung auf Teilleistungen einzelner 
Leistungsstufen / Leistungsphasen oder auf einzelne Abschnitte der Baumaßnahme zu 
beschränken. Das Honorar ist für alle Stufen anzubieten, auch bezüglich der Wertung der 
Zuschlagskriterien werden alle Stufen berücksichtigt.

5.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Pater-Rupert-Mayer-Zentrum, Puricellistraße 5  
Ville: Regensburg
Code postal: 93049
Subdivision pays (NUTS): Regensburg, Kreisfreie Stadt (DE232)
Pays: Allemagne
Informations complémentaires: Erfüllungsort für die Leistungen des Auftragnehmers ist die 
Baustelle, soweit die Leistungen dort zu erbringen sind, im Übrigen der Sitz des Auftraggebers.
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5.1.3.
 
Durée estimée
Autre durée: Inconnu

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Exigence dans l’offre
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:freelance# Die 
Zuschlagskriterien werden ausschließlich in den Vergabeunterlagen aufgeführt. Mit den 
Vergabeunterlagen wird die Machbarkeitsstudie zur Verfügung gestellt. Die 
Architektenleistungen Objektplanung Freianlagen sowie die Fachplanerleistungen (Technische 
Ausrüstung - ELT sowie Fachplanung Tragwerksplanung) werden in gesonderten 
europaweiten Vergabeverfahren beschafft.

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Qualifications éducatives et professionnelles pertinentes
Description du critère de sélection: - Nachweis Berechtigung zur Führung einer 
Berufsbezeichnung Der Nachweis zur Berufsausübung des Inhabers/der Inhaberin oder der 
Führungskräfte des Unternehmens oder der Projektleitung ist durch Vorlage der 
Berufszulassung (Nachweis Kammereintragung oder Diplomurkunde (Dipl.-Ing. Univ./TU/TH
/FH, Master, Bachelor oder vergleichbare Berufszulassung) zu führen. Bewerber oder 
verantwortliche Berufsangehörige juristischer Personen, die die entsprechende 
Berufsbezeichnung nach dem Recht eines anderen Mitgliedsstaates der Europäischen Union 
oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum tragen, 
erfüllen die fachlichen Voraussetzungen dann, a) wenn sie sich dauerhaft im Bundesgebiet 
der Bundesrepublik Deutschland niedergelassen haben und berechtigt sind, die deutschen 
Berufsbezeichnungen nach den einschlägigen deutschen Fachgesetzen aufgrund einer 
Gleichstellung mit nach der Richtlinie 2005/36/EG (geändert durch die Richtlinie 2013/55/EU) 
zu tragen oder b) wenn sie vorübergehend im Bundesgebiet tätig sind und ihre 
Dienstleistungserbringung nach Richtlinie 2005/36/EG angezeigt haben.

Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Berufs- und / oder Betriebshaftpflichtversicherung des 
Auftragnehmers / der ARGE bei einem, in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines 
Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmens oder Kreditversicherers, mit einer Deckungssumme von mind. 
2,0 Mio. EUR für Personenschäden und von mind. 2,0 Mio. EUR für sonstige Schäden. Sie/Er 
hat zu gewährleisten, dass zur Deckung eines Schadens aus dem Vertrag 
Versicherungsschutz in Höhe der genannten Deckungssummen besteht. In jedem Fall muss 
die Maximierung der Ersatzleistung pro Versicherungsjahr mindestens das Zweifache der 
Deckungssumme betragen. Die Deckung muss über die gesamte Vertragslaufzeit 
uneingeschränkt erhalten bleiben. Bei einer ARGE muss der Versicherungsschutz auf die 
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ARGE ausgestellt sein. Alternativ kann eine gleichlautende Versicherungsbestätigung ALLER 
ARGE-Mitglieder vorliegen (Mindestsummen sind von jedem ARGE-Mitglied vorzuweisen), 
wenn in der jeweiligen Bescheinigung der Passus enthalten ist, dass auch die Teilnahme an 
Arbeitsgemeinschaften sowie das in diesem Zusammenhang bestehende Risiko aus der 
gesamtschuldnerischen Haftung und dem Insolvenzrisiko eines ARGE-Partners mitversichert 
ist. Eigenerklärungen diesbezüglich sind vorläufig ausreichend. Bei Erteilung des Auftrags 
muss der gültige Versicherungsschein nachgereicht werden. Der Auftragnehmer / die ARGE 
ist verpflichtet, dem Auftraggeber jährlich eine aktuelle Versicherungsbescheinigung 
vorzulegen.

Critère: Chiffre d'affaires annuel moyen spécifique
Description du critère de sélection: Eignungskriterium: Eigenerklärung über den Umsatz: 
Spezifischer Umsatz (netto) im Durchschnitt der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre. 
Bei Bewerbergemeinschaften ist die Eigenerklärung von jedem Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft einzeln anzugeben. Nachweis auf Verlangen der Vergabestelle durch 
Bestätigung eines vereidigten Wirtschaftsprüfers/Steuerberaters oder entsprechend testierte 
Jahresabschlüsse oder entsprechend testierte Gewinn- und Verlustrechnungen. 1.1) 
Spezifischer Umsatz (netto): Durchschnitt der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre beim 
Leistungsbild Technische Ausrüstung (Anlagengruppen 1,2 und 3) Auswahlkriterium: 
Spezifischer Umsatz (netto): Durchschnitt der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre beim 
Leistungsbild Technische Ausrüstung (Anlagengruppen 1, 2 und 3) 30 Punkte ab 1,5 Mio. 
EUR Umsatz/Jahr 20 Punkte ab 1,0 Mio. EUR Umsatz/Jahr 10 Punkte ab 750.000 EUR 
Umsatz/Jahr 1.2) Spezifischer Umsatz (netto): Durchschnitt der letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre beim Leistungsbild technische Ausrüstung (Anlagengruppe 8) 
Auswahlkriterium: Spezifischer Umsatz (netto): Durchschnitt der letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre beim Leistungsbild technische Ausrüstung (Anlagengruppe 8) 10 Punkte ab 
100.000 EUR Umsatz/Jahr 5 Punkte ab 50.000 EUR Umsatz/Jahr
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
Pondération (points, valeur exacte): 40,00

Critère: Effectif moyen annuel
Description du critère de sélection: Eignungskriterium: Eigenerklärungen über das jährliche 
Mittel der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren Beschäftigten mit vergleichbaren 
Berufszulassungen. Auswahlkriterium: Bürokapazität / Personalstärke, im Mittel der letzten 3 
Jahre 20 Punkte: ab 10 Ingenieure/-innen und technische Mitarbeiter/-innen 15 Punkte: ab 7 
Ingenieure/-innen und technische Mitarbeiter/-innen 10 Punkte: ab 5 Ingenieure/-innen und 
technische Mitarbeiter/-innen
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
Pondération (points, valeur exacte): 20,00

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Eignungskriterium: Eigenerklärungen über Referenzen (Die 
Angaben sind in den entsprechenden Formblättern "Bewerbungsbogen/Projektdatenblätter" zu 
machen): Es sind geeignete Referenzen über vom Bewerber erbrachte Dienstleistungen 
aufzulisten. Referenzprojekte finden nur insoweit Berücksichtigung, als die Fertigstellung 
(Bezugsfertigkeit/Inbetriebnahme) zwischen 01.01.2021 und dem Ablauf der unter 5.1.12 
genannten Bewerbungsfrist erfolgt ist. (Hinweis: Referenzprojekte können auch dann 
eingereicht werden, sofern nur Teilleistungen beauftragt wurden. Unabhängig davon ist die 
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Fertigstellung (Bezugsfertigkeit/Inbetriebnahme) maßgebend für die Wertung eingereichter 
Referenzen) Es werden vergleichbare Referenzen gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV verlangt. Es 
werden nur die geforderten Angaben berücksichtigt: - Auftraggeber - Art der Aufgabenstellung 
- Art der Durchführung - Erfahrung mit Anlagen für behindertengerechte Objektteile - 
Erfahrung mit der Erarbeitung eines eigenständigen Klimakonzeptes - Erfahrung mit der 
Planung der technischen Ausrüstung in Freianlagen (KG 540) - Leistungsumfang: erbrachte 
Leistungen in den Leistungsphasen 1 - 8 im Leistungsbild Fachplanung Technische 
Ausrüstung (Anlgr. 1, 2, 3, 8) (Angabe in Prozentpunkten) - Größenordnung des Projekts: 
Projektkosten (KG 410, 420, 430 netto) . Auswahlkriterium: Referenzprojekte können 
eingereicht werden (und werden gewertet), sofern die Fertigstellung (Bezugsfertigkeit
/Inbetriebnahme) im Zeitraum 01.01.2021 bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
genannten Bewerbungsfrist erfolgt ist. [HINWEIS: Referenzprojekte können auch dann 
eingereicht werden, sofern nur Teilleistungen beauftragt wurden. Unabhängig davon ist die 
Fertigstellung (Bezugsfertigkeit/Inbetriebnahme) maßgebend für die Wertung eingereichter 
Referenzen]. Die vier besten Referenzen werden gewertet. Die Referenzen werden jeweils 
anhand nachstehender Kriterien bewertet. Je Kriterium werden die unten aufgelisteten 
Punktzahlen vergeben. Pro Referenz können somit maximal 110 Punkte erreicht werden. 
(Entscheidend ist jeweils die höchste erreichbare Punktzahl je Kriterium.) Kriterium 1: Art der 
Aufgabenstellung - 20 Punkte: Schulen und Bildungseinrichtungen für Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene - 10 Punkte: Andere Gebäude aus dem Bereich Ausbildung und 
Wissenschaften - 5 Punkte: Andere Gebäude mit mindestens den Anforderungen der 
Honorarzone II Kriterium 2: Art der Durchführung - 20 Punkte: Sanierung/Umbau - Erweiterung 
- 10 Punkte: Neubau (nur) Kriterium 3: Erfahrung mit Anlagen für behindertengerechte 
Objektteile - 10 Punkte: Erfahrung vorhanden - 0 Punkte: Keine Erfahrung vorhanden 
Kriterium 4: Erfahrung mit der Erarbeitung eines eigenständigen Klimakonzeptes - 10 Punkte: 
Erfahrung vorhanden - 0 Punkte: Keine Erfahrung vorhanden Kriterium 5: Erfahrung mit der 
Planung der technischen Ausrüstung in Freianlagen (KG 540) - 10 Punkte: Erfahrung 
vorhanden - 0 Punkte: Keine Erfahrung vorhanden Kriterium 6: Leistungsumfang - 20 Punkte: 
Mindestens 90 % der Leistungen in den Leistungsphasen 1-8 in den Anlagengruppen 1, 2, 3 
und 8 des Leistungsbildes Technische Ausrüstung erbracht - 10 Punkte: Mindestens 50 % der 
Leistungen in den Leistung Phasen 1-8 in den Anlagengruppen 1, 2, 3 und 8 des 
Leistungsbildes Technische Ausrüstung erbracht [Hinweis: Bei Leistungen, die nicht nach der 
HOAI erbracht wurden (bei Leistungen außerhalb Deutschlands oder durch Büros außerhalb 
Deutschlands), ist darzulegen, dass die erbrachten Leistungen mit denen der HOAI 
vergleichbar waren.] Kriterium 7: Größenordnung - 20 Punkte: Projektkosten (KG 410, 420, 
430 netto) ab 5 Mio. EUR und mehr - 15 Punkte: Projektkosten (KG 410, 420, 430 netto) 
zwischen 3 Mio. EUR und unter 5 Mio. EUR - 10 Punkte: Projektkosten (KG 410, 420, 430 
netto) zwischen 1 Mio. EUR und unter 3 Mio. EUR - 5 Punkte: Projektkosten (KG 410, 420, 
430 netto) zwischen 0,5 Millionen EUR und unter 1 Mio. EUR
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
Pondération (points, valeur exacte): 440,00
Informations sur la seconde étape d’une procédure en deux étapes: 
Nombre minimal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 5
Nombre maximal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 5
La procédure se déroulera en plusieurs étapes. À chaque étape, certains candidats peuvent 
être éliminés
L’acheteur se réserve le droit d’attribuer le marché sur la base des offres initiales sans mener 
de négociations
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5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHYMZ7J
/documents
Canal de communication ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHYMZ7J

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHYMZ7J
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 21/07/2026 10:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, certains documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Der öffentliche Auftraggeber kann gemäß § 56 Abs. 2 S. 1 VgV 
den Bewerber oder Bieter unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der 
Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Eine Nachforderung der Excel-Tabelle zu den Referenzangaben 
("Anlage 3 Bewerbungsbogen_Projektdaten Referenzen") ist ausgeschlossen.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Es gelten die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bewerber hat anzugeben, ob 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung 
oder Gesetz für den Bewerber Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren -gem. § 21 
Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder -gem. § 98c Aufenthaltsgesetz oder -gem. § 19 
Mindestlohngesetz oder -gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 und 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist. Der Bewerber hat 
anzugeben, inwieweit sein Unternehmen einen Bezug zu Russland hat. Dafür ist die 
"Eigenerklaerung-Russland" auszufüllen und als Teil des Teilnahmeantrages abzugeben. 
Diese Erklärung ist auch für Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher gem. 
den Bedingungen der Erklärung abzugeben.
Facturation électronique: Autorisée
La commande en ligne sera utilisée: oui
Le paiement électronique sera utilisé: oui

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHYMZ7J/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHYMZ7J/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHYMZ7J
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHYMZ7J
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Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Regierung von Mittelfranken - 
Vergabekammer Nordbayern
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Ein Nachprüfungsantrag ist 
unzulässig (§ 160 Abs. 3 GWB), soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden; 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Rechtsanwälte Prof. Dr. Rauch & Partner mbB
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Katholische 
Jugendfürsorge der Diözese Regensburg e. V.

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Katholische Jugendfürsorge der Diözese Regensburg e. V.
Numéro d’enregistrement: USt-IdNr. DE 133712801
Adresse postale: Orleansstraße 2 a
Ville: Regensburg
Code postal: 93055
Subdivision pays (NUTS): Regensburg, Kreisfreie Stadt (DE232)
Pays: Allemagne
Point de contact: Rechtsanwälte Prof. Dr. Rauch & Partner mbB
Adresse électronique: vergabe@prof-rauch-baurecht.de
Téléphone: +49 94129734-10
Télécopieur: +49 94129734-11
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Rechtsanwälte Prof. Dr. Rauch & Partner mbB
Numéro d’enregistrement: DE 188865506
Adresse postale: Hoppestraße 7
Ville: Regensburg
Code postal: 93049
Subdivision pays (NUTS): Regensburg, Kreisfreie Stadt (DE232)
Pays: Allemagne
Point de contact: Vergabeabteilung
Adresse électronique: vergabe@prof-rauch-baurecht.de

mailto:vergabe@prof-rauch-baurecht.de
mailto:vergabe@prof-rauch-baurecht.de
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Téléphone: +49 94129734-10
Télécopieur: +49 94129734-11
Rôles de cette organisation: 
Prestataire de services de passation de marché
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern
Numéro d’enregistrement: Leitweg-ID: 09-0358002-61
Adresse postale: Promenade 27
Ville: Ansbach
Code postal: 91522
Subdivision pays (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Téléphone: +49 98153-1277
Télécopieur: +49 98153-1837
Adresse internet: https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/aufgaben/40028/40083
/leistung/leistung_49673/index.html
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0004
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 6cdaa549-ad8a-4501-b3e0-7fbfeb9ac2d9  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 18/06/2026 11:44:20 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 421285-2026
Numéro de publication au JO S: 117/2026
Date de publication: 19/06/2026

mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/aufgaben/40028/40083/leistung/leistung_49673/index.html
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/aufgaben/40028/40083/leistung/leistung_49673/index.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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